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Herren Kreisliga

FC Germ. 1907 Leeheim : TV 1846 Groß-Gerau II 
Freitag, 19.11.2021, 20:15 Uhr

Kimpel fixiert zwei Punkte für den FC Germ. 1907 Leeheim

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom FC Germ. 1907 Leeheim, als Uwe
Kimpel sein Einzel gewinnen und damit den 9:3-Sieg gegen die Gäste des TV 1846 Groß-Gerau II
sicherstellen konnte. Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Kraus und Kimpel, die ihre Einzel
und auch ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 6. Saisonspiel waren die Gastgeber
vom FC Germ. 1907 Leeheim ersatzgeschwächt angetreten, was sie aber trotzdem nicht davon
abhielt, zwei Punkte in der heimischen Halle zu behalten. Das Spiel war nach insgesamt rund 2
Stunden beendet.

Den Start machten die Eingangsdoppel. Beim 3:0-Sieg gegen Langendorf / Kochanski zeigten Kraus
/ Kimpel ihren Gegnern die Grenzen auf. Jahn / Rößling hatten im Doppel gegen Preußler /
Beemelmann am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Zähler für das Team bei. 3:2
hieß es am Ende des nächsten Spiels als Ehrenfels / Bischoff und Küster / Beemelmann den letzten
Ballwechsel spielten. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der Topspieler des
Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber. Nur einen Satz
verlor Stefan Kraus bei seinem Sieg gegen Ralf Langendorf und holte somit einen Punkt für seine
Mannschaft. In toller Verfassung präsentierte sich Johannes Jahn im ersten Satz. Danach lief es so
jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Folke Preußler. Dann ging es
beim Spielstand von 4:1 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Uwe Kimpel gewann
anschließend wiederum sein Spiel gegen Adrian Kochanski eher ungefährdet mit 3:0. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Uwe Rößling, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Christian Beemelmann verlor. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 5:2. Hubert Ehrenfels war in der Partie gegen
Julian Beemelmann nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0. Wolfgang Bischoff konnte im
Spiel gegen Ditmar Küster einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewann in vier
Sätzen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 7:2. Auf dem falschen Fuß
erwischte Stefan Kraus seinen Gegner Folke Preußler beim eher eindeutigen 3:0-Erfolg. Johannes
Jahn verlor wenig später seine Partie indessen gegen Ralf Langendorf unterm Strich eindeutig mit 8:
11, 10:12, 6:11. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte daraufhin hingegen Uwe
Kimpel beim 3:0 gegen Christian Beemelmann. Gute Nerven brauchten die Spieler hierbei
insbesondere gegen Ende der Sätze, die alle mit nur zwei Punkten Unterschied endeten.

Nach diesem Ergebnis weist der FC Germ. 1907 Leeheim nun ein Punktekonto von 4:8 Punkten auf,
während der TV 1846 Groß-Gerau II vor dem nächsten Spiel, das am 27.11.2021 gegen den SV Al.
1907 Königstädten V ansteht, 0:12 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des FC Germ. 1907
Leeheim bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 23.11.2021 gegen die SKG 1887/1946
Bauschheim II.

 Statistik:
 FC Germ. 1907 Leeheim

Doppel: Kraus / Kimpel 1:0, Jahn / Rößling 1:0, Ehrenfels / Bischoff 1:0 
Einzel: S. Kraus 2:0, J. Jahn 0:2, U. Kimpel 2:0, U. Rößling 0:1, H. Ehrenfels 1:0, W. Bischoff 1:0 

 TV 1846 Groß-Gerau II
Doppel: Preußler / Beemelmann 0:1, Langendorf / Kochanski 0:1, Küster / Beemelmann 0:1 
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Einzel: F. Preußler 1:1, R. Langendorf 1:1, C. Beemelmann 1:1, A. Kochanski 0:1, D. Küster 0:1, J.
Beemelmann 0:1


